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An Hausmiitterchen!

€3 ift univabr, wasd Hehauptet wird, in unferen
Sonferben gehen die Vitamine verloren. Wir fennen
pier lebenswichtige Vitamine, die namentlidh im
frifdgen Gemiife, itm Objt, im Fleifh, im Fijdh, in
“pexr Mildh) und im Brot fich finden. Wie verhalten
jich nun biefe bier BVitamine bet der fabrifmaBigen
Herftellung bon Konjerben? BVei {orgfdltiger Be-
Pandlung und twenn eine unndtig lange Erhidung
permieden twird, bleiben in gewiffem Umiang auch
in pent Konferben die BVitamine A und D, dad Heift
bag Bitamin, ohne das wir auwgenfranf iir-
per, und dasz Vitamin, dbad unsd bor der Radi-
tig fchitst, fo gut wie vollfommen erfalten. BVita-
min B, ohne bas tvir dad jogenannte Beri-Bert,
eirte {hiwere Fervenerfranfung befommen iviirben,
wird bei der Konfervierung etivag vermindert. Das

Bitamin C gegen Sforbut ift fehr Hikeempjind-
lich und vertragt jdhon dasd gewdhuliche Kocdhen im
Haushalt nicht. Nur in den gefochten Kartoffeln
finden wir ez merfiviirdigereife. Wir nehmen cs
alfo in thnen taglich ju una, Alesd in allem werden
wir aud) durch die Konferven mit den Vitaminen
perforgt. Bor allem twerden jie uns in ven Gentitje-
fonferven und Wurjtfonferven (Vitamin A), in den
Sifchfonierven fo gut ivie bolfomuien bermittelt.
Die Beeinflupung von Bitamin B in den Konjer-
ben [apt {ich aucd) ausgleichen dpurch ven Genufp vbon
Milch und befonders von Sdhwarzbrot. Scheuen
Gie jich alfo nidht bor dem Gebraud) unferer RKoit-
ferben; Lenzburas Biichfen und Glajer find im
BWinter unentbehrlich filx einen gefunvden Tifch.

Siii\cberid)au.

Jlujtrierte Jugendidyriften: ,Fir Kinderherzen’’
Berlag F. R. Miillex. zur Leutpriefterei, Jiirich.

Soebent find die tweiteren befannten Silbefterbiich-
lein erfchienen. Wie immer find fie fitr drei verfdic-
bente Stufen beftimmt. Die Kleinften (Rindergarten
und Critflagler) werdben am Kinbergiarilein Freubde
haben. Dann folgen: Froh und Gut und Kinder-
freund, Gedichte, Crzahlungen und Szenen in Dia-
left und Sdriftiprache wedjeln miteinander ab. Wir
finden aud) Yoten 31 Liedchen, die redht Jangbar
find. Die Ausjtattung der Heftdhen ift anmutig dem
Fajffungsdvermogen Dder jungen Qefer angepaft.
Lehrer Hep Hat die reizenden Jeichnungen gefchaf-
fen. Die Redaftion lag wicder in den Handen von
Grnft Ejdhmann, der auch ein paar meue Beitrige
gefpenbet bat. Jft ed nicht Gmpfehhung genug 3u
bemerfen, dafp dte Biihlein jest tm 51 Jahrgang
ftehen? Mdge die 3weite Halfte des angetretenen
S?I)rvf)unberté thnen ebenfo gewogen fein wie die
erjte!

Anne Karvine Eorvin. Grzdhlung von Barbra
Ring. Preid 50 Rp. Verlag Verein jiiv BVerbreitung
guter Schrijten, Bajel.

Sn feinent Juliheft bietet der Basler BWerein fiix
Verbreitung quter Schriften Jeinten Lefern cine Si-
3ablung, die, eben erft exjdhienen, ihrer norwegifchen
Berfaffertn etnen vielgenannten Namen gemacht Hat.
- Der heutige Frauen- nud Kinderhandel. Nadh ben
amtlichen Fejtitellungen beé3 Volferbunded, fur;
bargefegt o Dr. F. Nind, Prafivent des Schweis.
Nationalbereing geégen den Jtadchenhandel. Verlag
Helbing u. Lidhtenhahn, Bajel.
~Die ‘gefdllig ausgeftattcte Schrift qibt einen ge-
driangten Tiberblict itber Den jeBigen Stand bes
Madchenhandeld in den Kulturldndern. Betanntlich
Dat der BWilferbund mit Hilfe etner reichen Dollar=
fhende rumd um die Grde etngehende amtlicdhe G-
mitthingen itber den Madchenhandel und alles, was
mit ihm jujammenhangt, angeftellt unter Befra-
gung bon mehr als 5000 an diefem Handel irgeid-
ivie Beteiligten und Venupung zahlreicher von dei
Regierungen und Behdrden ihm 3ugeflofjener Aus-
. Himjte. Die Graebuifje bdiefer Nachforfchungen jind

- Dier flar und iiberfichtlicy sufanumengejtellt.

Weftermanns Nonatshefte. BVerlag von Georg
Wejtermann, Braunjdhweig. roeds
Dag-.ung vorliegende Degentberheft tit wicder bon
-groper Jleichhaltigteit. €3 Hat natiiclich wie jedes
Jahr bdie bejondere Note des Weihnadytahejtes. Tn
...pet Familie wird dad Weibhnadhtaslied, dad vem
~$efte beigegeben ift 1und dem Ytoten beigefiigt find,
grofe Freude Geretten:  An Erzdhlungen Dbieten dic
Didyter FRoland VBet{ch, Wilh. bonw Scholz wnd Ernft
o Bahu wicder redht MWertbolles. Jn die Werkftatt des
bebeutenden Malers Georg Orth fithrt eine durch

biele farbige Abbilbungen von Werfen des Kiinfl=
lers belebte Abhandlung von Prof. Dr. Sdufs,
Juiirnberg. Gern werben die Stifahrer Horen, dap
in diefem DHeft eine Winterjporinovelle enthalten ijt, .
auf die twir befonderd bineifen mdchten, ebenjo
wie auf den rtifel ,Schmuct der Dame”. Die Beit
bor Weihnadhten ift die Jeit der Gefdhente. Dex
Avtifel gibt hierju wertvolle nregungen.

Die Sdyweiz in Lehensbilvern. Band 1. Tefjin,
Graubitnden, Glarugd. Ein Lefebuch zur Heimat=
fundbe fitr Sdhweizerichulen, Herausgegehen von
Hang Wilti. Preisz Fr. 8.—. Verlag H. R, Sauer-
ldnber & Go., arau. o .

E. E. G erfiillt jeben Freund dev: Heimat mit
groper Freude, in diefenmt gediegenen, fo unendlich
reichhaltigen Bucdhe 3u  blattern. Wom Bldttern
fommt man ind KRefen hin und wird durch die
Hitlle bes Gebotenen gefejfelf.: "Denn wasd diejer
Band bietet ift wirflich ein Querfhnitt - durdh die
Sultur der Hetreffenden Santone. BVon alfen Seiten
her tverben twit unterrichtet und gewinmen fo cin
treffliches Bild von dér Befdajfenheit der Kantone,
bon thren Bejonderheiten tm Leben des Volfes, von
ihren Sitten und Braudpen, von ihren Criverbsmig-
lichtetten, von dharafteriftijen Euttvidlungen, von
BVergangenheit und  Gegentvart. Mit unendlichem
Fleip hat der Herausgeber Aujjage, Schilderungei
und  Abhandlungen ‘bon  verjdhicdenen Autorern,
Wijfenjdhajtlern wie Schrifttellern Fufammengetra-
gent und. fo eint Gefomibild von erflaunlicher Reid-
haltigieit gejchaffen. Der Wert ded Budjes. wird
wefentlich erhoht durd) die wohlgelungenen Fhi-
ftrationen, bie ben FText begleitenn und erghngen.
LWenn audh) das Werf in erfter Linie fitr borgeriict
tere Sdhiiler, die fich in Der Heimatfunde Hilden (2
fen, gedadht ift, ift e3 boch nicht minber bebeutfam
auch fiir alle, jitr bie Crivacdhfenen, und ald Grgin-
gungen und Veleuchtungen zu untermommenen Reiz
fen tut bdie Sammlung einem jeden fehr guid
Dienjte. . ;

Goeben it aud) der 2. BVand erjdhienen, der bie
Santone Uri, Schivyz, O0= und Nidwalden, LQujern
uud 3ug umfapt. Er darf chenjo warm empfohien
tperben fvte der erjte und fvir fonnen dbem rithrigen
Berleger wie bem unermitdlichen Herausdgeber Hang
Walti nicht genug Danf wiffen, dap fie fich eine fo
fdhome und Hohe Aufgabe gejtellt Hhaben. Migen bie
jolgenden Banbe, die nod) in BVorberettung {ind,
beim lefenden Publitum die aleidhe tvarme Auf
nabhume finden wie {ie den exftenm beiden Banden he-
jchieden Wwar? :

S-0-5 i ber Arftis. Die Rettungderpedition ded
Srajiin. Bon Prof. R. Samoilowitid). 410 Seiten
mit 53 Abbilbungen und 6 Kartenjiizzen. Kario-

_niert Fr. 825. Union Deutiche Verlagdgefelljchait



Bweigniederlafiung BVerlin SW 19, Abteilung Lujt-
fabrt Verlag ©. . b, .

Das Werk ift auperft fejfelmd und fpannend ge-
jhrieben; es bietet in feinen Originalabbildbungen
eiren  Pervorragenden Amjdhanungdrunterricht und
ftellt i vorzitglicher Ausftattung ein pradtiges Se-
Tdentivert dar.

Bwingli-Kalender fiir das JFahr 1931, Herausge-
aeben von einem Kreid Jiivdertfcher Pfarrer. Preid
eingeln Fr. 1.—, per Dusend Fr. 10.80. Verlag bou
Friebrich Reinhardt A-G. in Bajel.

Der Jingli-Ralender 1931 ift nicht nur inhali-
[ich, fonbern auch) wagd bdie uszftattung anbetrifft,
gany befonberd qut geraten. Naturgemafp riidt der
Tod Jwinglid, deflen Gedadhtnid fich nun zum 400.
Male jahrt, in Bild und Wort in den Vorbergrumnd.

Die Kned)te von Nefjelbad), von Crnjt Eichmann.
Qeinenband Fr. 3.—. BVerlag Heinr. Majer, Bajel,
Stapfelberg.

Gine gany IHjtliche Bauerngefdhichte erzahli uns
ber BVerfafjer, die den BVorzug Hat, dap fie in Wirk-
[ichfeit abgelaujcht worden ift. Efhmann ift befannt
al3 guter Grzahler, hHier Hat exr aber nodh etn meh-
rered getan und mit feinem Humor ein toirflich
polfatitmliched Biichlein gefdricben, das als Freide-
macher eine grope Verbreitung berbient.

Tefiiner Sagen, von Walter RKeller. Leinenbaud

Fr. 3.—. BVerlag Heinrich Majer, Bafel 1 und Lir=
tad) 2, Baben.

Bor eitigen Jahren eridhienen ded BVerfaffers
,Zefjiner Mdrchen”, die ihm einen guten Namen
ald Folflorijt und dazu biele Freunbe gelwornnen
haben. Das vorliegende Bud) wird ihm einen qri=
Beren Rubhm bringen.

Maria Nirid): Die alte Treu. Mit 12 BVildern bon
Sunjtmaler Otto Plattner. Drucd und LVerlag von
Kriedrich Reinhardt, Bafel. Jn Letnenband Fr. 9.—.

Dte Grzahlung fpielt im Landbe Sdhoys jur Jeit
Der Qandvdgte. Maria Ulrid), die junge Schopzer
Dichterin, hat Hier aus Sage und Gejdhichte, aus
[ofaler I1berfieferung und aud der eigenen [eben=
digen Grzahlungsgabe Heraug eine ereignisreiche,
fpannende, bon Heiffer Heimat- und Fretheitsliche
getragene Gejchichte geichafien, die roohl geneigt ift,
pie Herzen der Jugend — und nicdht allein ber Ju-
gend — 3u betwegen. So entfpricht dDenn diejes liebe-
poll autdgearbeitete Heimatbuch allen WAnjorderungen,
pie mwir an ein edted jdiveijerijhes BVoltd- und
Sugenddbuch ftellen, und vir fonnen nur winjden,
dap es in recht bielen Familien an den langen Win-
terabenden vorgelefen werde. Gin befonbdered Wort
der Anerfennung verdienen aud) dbie 12 Bilber des
Bagler Malerd Otto Plattner, die fraftig und na-
titrlich den Tert aufs bejte veranjchaulichen.
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A

Binden-Teppiche-
Bettwarmer etc.

zu beziehen bei: Elektrizitatswerken
Elektro-uv.Sanitatsgeschaften.



	Bücherschau

